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WEGWEISER 
Gemeindeamt Natschbach-Loipersbach 

2620 Natschbach, LoipersbacherstraÇe 20 

Telefon: 02635/62883 

E-Mail: gemeinde@natschbach-

loipersbach.gv.at  

www.natschbach-loipersbach.gv.at 
 

Parteienverkehr am Gemeindeamt: 

Montag:  

08:00-12:00 Uhr und 13:00-16:00 Uhr 

Dienstag, Mittwoch: 

08:00-12:00 Uhr 

Donnerstag: 

08:00-12:00 Uhr und 13:00-18:00 Uhr 

Freitag:  

KEIN PARTEIENVERKEHR! 
 

Sprechstunden des B¿rgermeisters: 

G¿nther STELLWAG 

Donnerstag: 16:30 -18:00 Uhr oder  

unter 0699/165 712 02 
 

Kontakte: 

Kindergarten Natschbach: 

Gruppe 1/Leiterin Theres GERSTHOFER 

Telefon: 0660/62883 31 

Gruppe 2/Kdg.Pªd. Martina PIRIBAUER 

Telefon: 0660/7447193 

TBE: Birgit BREITSCHING 

Telefon: 0660/3002992 

tb.natschbach-loipersbach@kidspoint.at 
 

Kindergarten Loipersbach: 

Gruppe 1/Leiterin Stefanie BARTA 

Telefon: 0660/62883 21  

Gruppe 2/Kdg.Pªd. Verena Kernbauer 

Telefon: 0660/62883 22 
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Sehr geehrte Gemeindeb¿rgerin! 

Sehr geehrter Gemeindeb¿rger! 

 

Ihr /Euer B¿rgermeister 

G¿nther Stellwag 

Am 9. Mai feiern wir Europªerinnen und Euro-

pªer den Europatag, die Gedenkveranstaltung 

f¿r die politische und wirtschaftliche Integration 

des Kontinents und des damit verbundenen 

Friedens, der das Ergebnis der jahrzehntelan-

gen, gemeinsamen Bem¿hungen darstellt. Ein 

freies und geeintes Europa hat uns damit die 

lªngste Friedensperiode beschert. Das ist leider 

nicht selbstverstªndlich, wie uns die Ereignisse 

der letzten beiden Jahre gezeigt haben.  

Aggression und Kriegstreiberei sind die Werk-

zeuge totalitªrer Diktaturen, das schºnzureden 

ist ein Angriff auf unsere Freiheit und Demo-

kratie. Freie MeinungsªuÇerung und freie 

Wahlen sind die Grundlage unserer Demo-

kratie. Am 9. Juni des heurigen Jahres haben 

Sie wieder die Mºglichkeit, ¿ber die Zusam-

mensetzung des Europªischen Parlamentes 

und die Entsendung der ºsterreichischen Abge-

ordneten mitzuentscheiden. Nehmen Sie Ihr 

Recht wahr, es sollte von jedem B¿rger und 

jeder B¿rgerin ausge¿bt werden. 

Das Interesse an der Europapolitik ist groÇ. Die 

von EU-Gemeinderat Michael Stellwag organi-

sierte Bildungsreise nach Br¿ssel vom 21. bis 

23. Mªrz mit 20 Teilnehmerinnen und Teilneh-

mern hat es deutlich gezeigt. Es gab 55  

Anmeldungen, da wird es wohl bald eine 

Wiederholung geben. 

Das Programm war sehr spannend. Es f¿hrte 

uns in das Verbindungsb¿ro des Landes N¥ 

und ins Europªische Parlament samt Diskussi-

onen und Gesprªchen mit Abgeordneten und 

dem Ersten Vizeprªsidenten Othmar Karas.  

Wir besuchten auch das Besucherzentrum der 

Europªischen Kommission sowie die stªndige 

Vertretung ¥sterreichs bei der EU mit der 

Mºglichkeit, mit Medienvertretern und Korres-

pondenten zu diskutieren. Touristische Hºhe-

punkte durften ebenfalls nicht fehlen, vor allem 

aber ein gemeinsamer Besuch des Hauses der 

Europªischen Geschichte. Nªheres dazu auf 

den Seiten 29-31. 

Neben der politischen und wirtschaftlichen 

Einigung muss es uns auch gelingen, dass 

Europa in den Kºpfen und Herzen der Men-

schen Platz findet. Unsere Gemeindepartner-

schaft mit Cornuda (Italien) ist der Beweis 

daf¿r, dass es mºglich ist, dies auch auf 

kommunaler Ebene zu leben. Das beste 

Beispiel daf¿r ist der - seit ¿ber 30 Jahren statt-

findende - Kinderaustausch. Auch heuer ist es 

wieder soweit: bis zu 15 Kinder kºnnen eine 

Woche bei Gastfamilien in Cornuda verbringen, 

Freundschaften schlieÇen, Sprachen lernen 

und vieles mehr (siehe Artikel Seite 9). 

Auch die gemeinsamen Aktivitªten unserer 

Vereine nehmen wieder, nach coronabedingter 

Unterbrechung, Fahrt auf, so gibt es heuer im 

August z.B. ein Trainingslager unseres FuÇball-

nachwuchses in Cornuda und die Gemeinde-

jugend nimmt am 24 Stunden-Volleyballturnier 

teil.  

Besonders freut mich, dass viele Teilnehmer-

innen und Teilnehmer an fr¿heren Kinderaus-

tauschen in beiden Gemeinden heute wichtige 

Funktionen im Stadt- bzw. Gemeinderat aus-

¿ben und so maÇgeblichen Anteil am dauerhaf-

ten Bestand und Ausbau der Partnerschaft im 

Sinne des europªischen Gedankens haben. 

Schauen wir also optimistisch in die Zukunft 

und lassen uns nicht von ewigen Schwarz-

malern jedes lºsbare Problem zur Katastrophe 

groÇreden und damit die Lebensfreude neh-

men. 

Bleiben Sie gesund und frºhlich. 
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VOR-Schnupperticket 
 

Unsere Gemeinde hat zwei Klimatickets f¿r 

die Metropolregion Wien, Niederºsterreich und 

Burgenland angekauft und verleiht sie kosten-

los 10 x pro Person/Jahr an Gemeindeb¿rger-

innen und Gemeindeb¿rger. 

Mit diesen Karten kºnnen Sie jeden ºffentlichen 

und privaten Schienenverkehr sowie alle 

Stadtverkehre und Verkehrsverb¿nde nutzen. 

Sie tragen damit aktiv etwas zur CO2 

Einsparung (Vermeiden von langen Auto-

fahrten) bei und sparen gleichzeitig Geld.  
 

WhatsApp 
 

Das Service der Gemeinde hat bereits sehr 

regen Zuspruch gefunden. Sie werden damit 

schneller und aktueller ¿ber Neuigkeiten 

informiert und auch Sie kºnnen per WhatsApp 

mit dem Gemeindeamt kommunizieren.  

Bitte bedenken Sie: Es ist keine Gruppe, wie 

Sie es gewohnt sind, sondern eine Business-

gruppe - was bedeutet, dass die von Ihnen 

geschriebenen Nachrichten niemand auÇer 

uns einsehen kann. 

Falls Sie sich dazu anmelden mºchten, senden 

Sie einfach eine WhatsApp mit Ihrem Vor- und 

Nachnamen an 0660 62883 14.  
 

Gem2go 
 

Laden Sie sich ¥sterreichs einzige mobile 

B¿rgerservice-App auf Ihr Mobiltelefon. Infor-

mieren Sie sich nicht nur ¿ber alles, was 

unsere Gemeinde betrifft, sondern erhalten Sie 

auch von jeder anderen Gemeinde in ¥ster-

reich, die Gem2go anbietet, alles Wissens-

werte. 

Bürgerkarte Wertstoffzentrum 
 

Jeder Haushalt des Bezirkes Neunkirchen hat 

eine B¿rgerkarte f¿r die Entsorgung von 

Sperrm¿ll, Kompost usw. bekommen. 

Wir mºchten in Erinnerung bringen, dass diese 

Karte auf die Liegenschaft registriert ist und bei 

einem eventuellen Umzug dort verbleiben 

muss. 
 

Fundsachen 
 

Wer etwas findet, muss es aufs Fundamt am 

Gemeindeamt oder zur nªchsten Polizei-

dienststelle bringen. 

Es werden immer wieder Wertsachen bei uns 

abgegeben, wie z.B. Autoschl¿ssel, Brillen 

usw., die niemand abholt. 

Bitte denken Sie daran, auf der Gemeinde 

nachzufragen, wenn Sie etwas verloren haben. 
 

Wildunfall  
 

Ist ein ZusammenstoÇ mit einem grºÇeren 

Wildtier (z.B. Reh, Wildschwein..) passiert, so 

hat der Lenker die Pflicht, das Fahrzeug 

anzuhalten, die Unfallstelle abzusichern und 

Ăohne unnºtigen Aufschubñ die Polizei oder 

die Jªgerschaft zu verstªndigen.  

 

Jªger f¿r Loipersbach: 

Herbert Rasner: 0664/2516606 

Hannes Glanz:  0664/2318064 

Ing. Johannes Hofbºck: 0676/81210714 

oder die Polizei: 133 

 

Natschbach und Lindgrub: die Polizei: 133 
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Wir verabschiedené. 

Kindergartenpªdagogin Elisabeth Seiser, die 

Leiterin der Gruppe 2 im Kindergarten in 

Loipersbach, ist in den wohlverdienten Ruhe-

stand getreten. Sie wurde von den Kindern und 

den Kolleginnen und Kollegen herzlich verab-

schiedet.  

Wir w¿nschen ihr alles Gute und viel Freude 

mit der neu gewonnen Freizeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir begr¿ssené 

Die Leitung der Gruppe 2 hat nun Kindergarten-

pªdagogin Verena Kernbauer ¿bernommen.  

Wir freuen uns, Verena bei uns zu haben und 

w¿nschen ihr viel SpaÇ und gute Nerven f¿r 

ihre neue Aufgabe. 

Einwohnerversammlung 
 

Die heurige Einwohnerversammlung findet am  

Sonntag, den 7. April, um 10.00 Uhr  

im Burggasthof in Natschbach statt. 
 

Wir geben Ihnen einen Bericht ¿ber das abgelaufene Jahr  

und eine Vorschau auf das Jahr 2024. 
 

 Bitte zeigen Sie Interesse am Geschehen in unserer Gemeinde  

und kommen Sie zahlreich zu dieser Informationsveranstaltung.   

Sie haben dabei auch Gelegenheit, Ihre W¿nsche oder Anregungen   

mit den anwesenden Gemeindemandataren zu diskutieren. 
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2023: Ein arbeitsreiches Jahr f¿r 

Standesamt und 

Staatsb¿rgerschaftsverband 

Neunkirchen 

 

Im Jahr 2023 wurden im Standesamts- und 

Staatsb¿rgerschaftsverband Neunkirchen 147 

EheschlieÇungen, davon neun eingetragene 

Partnerschaften vorgenommen. 19 Feiern fan-

den nicht im Trauungssaal des Rathauses statt, 

sondern auÇerhalb. Der j¿ngste Partner war 18, 

der ªlteste 82 Jahre alt. Die beliebtesten 

Monate zum Heiraten waren August und 

September.  

768 neue Erdenb¿rgerinnen und Erdenb¿rger 

konnten 2023 begr¿Çt werden. Die beliebtesten 

Vornamen im Vorjahr waren Lina, Mia, Emilia 

und Johanna bei den Mªdchen und Maximilian, 

Florian, Tobias und Jakob bei den Buben. 

434 B¿rgerInnen verstarben im vergangenen 

Jahr im Verbandsgebiet.  

Weiters wurden 790 Staatsb¿rgerschaftsnach-

weise und 3.450 Urkunden ausgestellt. Insge-

samt wurden 11.839 Verfahren abgewickelt. 

Der Standesamts- und Staatsb¿rgerschaftsver-

band Neunkirchen umfasst die Stadtgemeinde 

Neunkirchen, die Gemeinde Altendorf, die Ge-

meinde Natschbach-Loipersbach, die Gemein-

de St. Egyden am Steinfeld, die Marktgemeinde 

Warth, die Marktgemeinde Wartmannstetten 

und die Gemeinde W¿rflach. 

Das Team des Standesamts hat sein B¿ro im 

Rathaus Neunkirchen, 2. Stock, und ist unter 

02635/21500 bzw. office@standesamt-

neunkirchen.at erreichbar. 

Wechsel bei den  

FP¥-Gemeinderªten 

 

Mit Dezember 2023 legte Karl 

Mundl aus Loipersbach sein 

Mandat im Gemeinderat zu-

r¿ck. Er hatte dieses seit Mªrz 

2015 bekleidet. 

Wir w¿nschen Karl alles Gute 

und vor allem Gesundheit im 

Gemeinderatsruhestand. 

 

Ihm nach folgt Melanie Repka, ebenfalls aus 

Loipersbach, die bei der letzten Gemeinde-

ratssitzung von B¿rgermeister G¿nther 

Stellwag angelobt wurde. 

Wir heiÇen Melanie herzlich willkommen und 

w¿nschen viel Erfolg und Freude bei ihrer 

neuen Tªtigkeit f¿r die Gemeinde Natsch-

bach-Loipersbach. 

https://www.facebook.com/gemeindealtendorf?__cft__%5b0%5d=AZXZlIGB1mq3V6RVM-TuadSwjThDQ6v6X4tlTwGchRhtSRw6TiqPMFS3K0FD1VZsf_W5ZZ9yq5xrE3EKRR15AL2mB3TZGeAZCB6WMdTthdmj1moslrPM2sRJwAYzKrdmwikklKEF14Tej1RNQBblyuCGQU5XZC-mx3wnSGNmnfs8i0hsXWbFQgV4hTdPBBNXD2YuN1yQa
https://www.facebook.com/Loipersbach-Gemeinde-Natschbach-Loipersbach-115007278513268/?__cft__%5b0%5d=AZXZlIGB1mq3V6RVM-TuadSwjThDQ6v6X4tlTwGchRhtSRw6TiqPMFS3K0FD1VZsf_W5ZZ9yq5xrE3EKRR15AL2mB3TZGeAZCB6WMdTthdmj1moslrPM2sRJwAYzKrdmwikklKEF14Tej1RNQBblyuCGQU5XZC
https://www.facebook.com/gemeindealtendorf?__cft__%5b0%5d=AZXZlIGB1mq3V6RVM-TuadSwjThDQ6v6X4tlTwGchRhtSRw6TiqPMFS3K0FD1VZsf_W5ZZ9yq5xrE3EKRR15AL2mB3TZGeAZCB6WMdTthdmj1moslrPM2sRJwAYzKrdmwikklKEF14Tej1RNQBblyuCGQU5XZC-mx3wnSGNmnfs8i0hsXWbFQgV4hTdPBBNXD2YuN1yQa
https://www.facebook.com/Loipersbach-Gemeinde-Natschbach-Loipersbach-115007278513268/?__cft__%5b0%5d=AZXZlIGB1mq3V6RVM-TuadSwjThDQ6v6X4tlTwGchRhtSRw6TiqPMFS3K0FD1VZsf_W5ZZ9yq5xrE3EKRR15AL2mB3TZGeAZCB6WMdTthdmj1moslrPM2sRJwAYzKrdmwikklKEF14Tej1RNQBblyuCGQU5XZC
mailto:bzw.office@standesamt-neunkirchen.at
mailto:bzw.office@standesamt-neunkirchen.at
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ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND 

NEUNKIRCHEN 
A-2624 Breitenau, An der B 17 

( 02635-64751  Fax: 02635-62656   

@ office@awv-neunkirchen.at                        

8 www.abfallverband.at/neunkirchen  

Gelber Sack ab 2025 fix! 
 

Eine massive Umstellung in der Abfallwirt-

schaft steht uns mit Beginn des Jahres 

2025 bevor. Das seit 1986 bewªhrte System 

der Abfalltrennung in unserem Bezirk hat 

laut Umweltministerium ausgedient. Wie in 

allen anderen Bezirken in ¥sterreich muss 

ab 2025 auf den Gelben Sack umgestellt 

werden. Die F¿hrung des Abfallwirtschafts-

verbandes bedauert diese Entscheidung 

des Ministeriums. 

ĂSeit 1986 war der Bezirk Neunkirchen Vor-

reiter in Sachen M¿lltrennung in ¥sterreich, 

denn nur in unserem Bezirk wurde bereits seit 

diesem Zeitpunkt der Wertm¿ll in der Gr¿nen 

Tonne gesammelt und vom Restm¿ll, der 

damals deponiert und jetzt verbrannt werden 

muss, getrennt.ñ schildert Geschªftsf¿hrer 

Gerd Hettlinger die Historie. Obwohl wir dem 

Ministerium nachgewiesen haben, dass unser 

System eine weitaus bessere Recyclingquote 

zustande bringt als der Gelbe Sack, m¿ssen 

wir unsere Gr¿ne Tonne einstellenñ so 

Hettlinger weiter. 

ĂEine Ausnahmegenehmigung wurde uns 

leider verwehrtñ zeigt sich Obmann Bgm. 

Engelbert Pichler enttªuscht. Auch Obmann 

Stellvertreterin Bgm. Sylvia Kºgler sieht den 

Bezirk vor groÇen Herausforderungen: ĂMit der 

Einf¿hrung eines Gelben Sacks wird der 

Umwelt in unserem Bezirk ein ĂBªrendienstñ 

erwiesen. Die Bevºlkerung muss die Trennung 

der Stoffe neu lernen, was zwangsweise zu 

mehr Fehlw¿rfen f¿hrt, das Restm¿llaufkom-

men ï das bei der Entsorgung die teuerste 

Fraktion ist ï wird ansteigen und Arbeitsplªtze 

im Bezirk gehen verloren.ñ 

 

Folgende Verªnderungen kommen ab 2025 

auf die Bevºlkerung zu: 
 

¶ Statt der ĂGr¿nen Tonneñ f¿r alle Wert-

stoffe kommt der ĂGelbe Sackñ nur f¿r 

Verpackungsmaterialien - die Abholung 

ist f¿r die B¿rger kostenlos. 

¶ Jeder Haushalt bekommt zum Jahres-

wechsel eine Anzahl Gelber Sªcke kos-

tenlos zur Verf¿gung gestellt. Zusatz-

sªcke kºnnen ebenso kostenlos am 

Gemeindeamt bezogen werden. 

¶ F¿r die Restm¿llsammlung bestimmt die 

Gemeinde die Abholungen und das 

GefªÇ.  

¶ Jeder Haushalt muss mit der Altpapier-

tonne an die Papiersammlung ange-

schlossen werden. 

¶ Ab 2025 sind nur mehr die Glassam-

melcontainer f¿r die Sammlung von Ver-

packungsglas zugelassen.  

¶ Ab 2025 tritt ebenfalls das Pfand auf 

Einweggetrªnkeverpackungen in Kraft. 

Mit diesem soll die Recyclingquote von 

rund 10% aller Kunststoffverpackungen, 

die in ¥sterreich jedes Jahr in Verkehr 

gehen, erhºht werden. Ein etwas fahler 

Beigeschmack: Die restlichen 90% an 

Verpackungskunststoffen landen nach 

wie vor zu einem groÇen Teil in der Ver-

brennung. Hªtte man dieses Problem mit 

einer ºsterreichweiten Gr¿nen Wertstoff-

tonne nicht in einem Aufwischen erledi-

gen kºnnen? 

 

Details f¿r unsere Gemeinde werden noch 

ausgearbeitet und rechtzeitig bekannt gege-

ben. 
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der Gemeinde Natschbach-Loipersbach 
  

Unser Seniorentaxi nimmt wieder Fahrt auf 

 

Aufgrund einiger Anfragen aus der Ortsbevºlkerung starten wir das Taxiservice wieder. Dieses 

Service d¿rfen nicht nur die ªlteren Menschen nutzen, sondern nat¿rlich alle Personen der 

Gemeinde, die keine Mºglichkeit haben, nach Neunkirchen zu kommen, um etwaige Wege zu 

erledigen.  

Wir werden dieses Angebot wºchentlich mit Fahrten jeweils am Freitag, beginnen. 

 

Wir mºchten Sie daher bitten, sich spªtestens bis Donnerstag 12 Uhr auf der Gemeinde unter 

der Telefonnummer 02635/62883 anzumelden.  

Folgende Angaben werden benºtigt: 

Ý Name   

Ý Telefonnummer - (f¿r etwaige R¿ckfragen)  

Ý Adresse - um Ihre Einstiegsstelle zu wissen  

Ý Grund der Fahrt (ob es ev. ein Einkauf oder ein Arztbesuch ist) 

  

Wir werden Sie an den festgelegten Tagen zwischen 8:00 und 8:30 Uhr von zu Hause abholen 

und auch wieder zur¿ckbringen. 

 

Ausstiegsstellen in Neunkirchen werden je nach Bedarf abgestimmt. 

Die R¿ckfahrt von Neunkirchen erfolgt je nach Erledigungen. 

 

Achtung: Der Bus fªhrt nicht automatisch, sondern nur wenn Anmeldungen vorliegen. 

 

Wir mºchten Ihnen damit eine groÇe Hilfe im Alltag anbieten. Wir hoffen und erwarten eine 

gewisse Disziplin, um die Fahrten und Zeiten einhalten zu kºnnen. 
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                           Cornuda/Natschbach-Loipersbach 

+ÏÍÍ ÄÏÃÈ ÍÉÔ ÎÁÃÈ )ÔÁÌÉÅÎȣÖÉÅÎÉ Á #ÏÒÎÕÄÁ 
 

)Î ÄÅÒ 7ÏÃÈÅ ÖÏÍ ΨȢ ɀ ΣΥȢΩȢΤΡΤΦ ÆÉÎÄÅÔ ×ÉÅÄÅÒ ÄÅÒ +ÉÎÄÅÒÁÕÓÔÁÕÓÃÈ ÍÉÔ ÕÎÓÅÒÅÒ 0ÁÒÔÎÅÒÇÅÍÅÉÎÄÅ 

#ÏÒÎÕÄÁ ÓÔÁÔÔȢ )Í ÖÅÒÇÁÎÇÅÎÅÎ *ÁÈÒ ÄÕÒÆÔÅÎ ×ÉÒ ΣΤ +ÉÎÄÅÒ ÂÅÉ ÕÎÓ ÚÕ 'ÁÓÔ ÈÁÂÅÎȢ 6ÉÅÌÅ &ÒÅÕÎÄÓÃÈÁÆÔÅÎ 

×ÕÒÄÅÎ ÇÅÓÃÈÌÏÓÓÅÎȟ ÇÅÍÅÉÎÓÁÍÅ !ÂÅÎÔÅÕÅÒ ÅÒÌÅÂÔȟ 3ÅÈÅÎÓ×İÒÄÉÇËÅÉÔÅÎ ÂÅÓÉÃÈÔÉÇÔ ÕÎÄ ÓÃÈÌÕÓÓÅÎÄÌÉÃÈ 

ÚÕÍ !ÂÓÃÈÉÅÄ ÅÉÎÉÇÅ 4ÒßÎÅÎ ÖÅÒÇÏÓÓÅÎȢ $ÉÅ ÉÔÁÌÉÅÎÉÓÃÈÅÎ 'ÁÓÔÆÁÍÉÌÉÅÎ ÕÎÄ ÄÅÒÅÎ +ÉÎÄÅÒ ÆÒÅÕÅÎ ÓÉÃÈ 

ÓÃÈÏÎ ÓÅÈÒȟ ÉÎ ÄÉÅÓÅÍ 3ÏÍÍÅÒ +ÉÎÄÅÒ ÁÕÓ ÕÎÓÅÒÅÒ 'ÅÍÅÉÎÄÅ ÚÕ 'ÁÓÔ ÉÎ #ÏÒÎÕÄÁ ÚÕ ÈÁÂÅÎȢ  

&ÁÌÌÓ ÁÕÃÈ 3ÉÅ )ÈÒÅÎ +ÉÎÄÅÒÎ ÅÉÎÅ ÁÂÅÎÔÅÕÅÒÌÉÃÈÅ ÕÎÄ ÕÎÖÅÒÇÅÓÓÌÉÃÈÅ 7ÏÃÈÅ ÅÒÍĘÇÌÉÃÈÅÎ ×ÏÌÌÅÎȟ 

ÍÅÌÄÅÎ 3ÉÅ ÓÉÃÈ ÂÉÔÔÅ ÁÍ 'ÅÍÅÉÎÄÅÁÍÔ ÂÅÉ "ÉÁÎÃÁ +ÏÍÅÎÄÁ ÕÎÔÅÒ ΡΤΨΥΧȾΨΤΪΪΥ ΣΥ ÕÎÄ ÉÎÆÏÒÍÉÅÒÅÎ 

ÓÉÃÈ İÂÅÒ ÄÉÅÓÅ 2ÅÉÓÅȢ 
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Die Dorf- und Stadterneuerung steht den 

Gemeinden zuk¿nftig f¿r Fragen rund um 

Fºrderungen und Projekte zur Verf¿gung. 

Beim ersten Arbeitsgesprªch mit B¿rger-

meister G¿nther Stellwag und GGR Mona 

Scherz wurde das Angebot vorgestellt und 

erste Ideen f¿r unsere Gemeinde bespro-

chen.  
 

Seit 1. Jªnner 2024 steht den niederºster-

reichischen Gemeinden eine eigene Gemein-

deagentur in Form der ĂDorf- & Stadter-

neuerungñ zur Verf¿gung. ĂUnser Ziel ist es, 

die Erneuerung unserer Dºrfer und Stªdte 

voranzutreiben. Durch neue Fºrdermºglich-

keiten und verbesserte Beratungsstrukturen 

unterst¿tzen wir unkompliziert, direkt und 

schnellñ, so LH-Stellvertreter Stephan 

Pernkopf. Das Service ist umfangreich und 

individuell: Von der Fºrderberatung ¿ber die 

B¿rgerbeteiligung, bis hin zur konkreten Um-

setzung von Konzepten im Bereich Ortskern-

entwicklung oder der sozialen Dorferneue-

rung.  

B¿rgermeister G¿nther Stellwag freut sich auf 

die Zusammenarbeit: ĂF¿r unsere Gemeinde 

gibt es auch in Zukunft viele Ideen, wie wir uns 

weiterentwickeln mºchten. Daher schªtzen wir 

die maÇgeschneiderte Beratung und Beglei-

tung durch die Dorf- und Stadterneuerung 

sehr.ñ  

Bildbeschreibung: Arbeitsgesprªch in der Gemeinde 

Natschbach-Loipersbach (Bgm. G¿nther Stellwag, GGR 

Mona Scherz, Regionalberaterin Heidemarie 

Brandstetter) 



 

 

 

GEMEINDEZEITUNG______________________________________________________________________________________________ 

   ___________________________________________________________________________________________________ 

    11                                                                                        Mªrz  2024 

     ___________________________________________________________________________________________________ 

      11                                                                                            Mªrz 2024 

1. Protokoll der letzten Sitzung vom 

28.09.2023 

Das Protokoll der letzten Sitzung vom 

28.09.2023 wird dem Gemeinderat zur 

Beschlussfassung vorgelegt und einstimmig 

angenommen. 
 

2. Bericht Pr¿fungsausschuss 

Der Bericht des Pr¿fungsausschusses, welcher 

am 11.12.2023 tagte, wird dem Gemeinderat 

vorgelegt. Der Obmann des Pr¿fungsaus-

schusses bringt den Bericht dem Gemeinderat 

zur Kenntnis, welcher im Anschluss einstimmig 

angenommen wurde. 
 

3. Nachtragsvoranschlag 2023 

Der vom B¿rgermeister erstellte Entwurf des 

Nachtragsvoranschlages 2023 ist in der Zeit 

vom 20.11.2023 bis 05.12.2023 am 

Gemeindeamt zur ºffentlichen Einsicht aufge-

legen. Jeder im Gemeinderat vertretenen Wahl-

partei wurde bei Beginn der Auflagefrist eine 

Ausfertigung des Nachtragsvoranschlagsent-

wurfes ausgefolgt.  

Wªhrend der Auflagefrist wurden keine 

schriftlichen Stellungnahmen zum Nachtrags-

voranschlag 2023 eingebracht, er wurde somit 

einstimmig angenommen. 
 

4. Voranschlag 2024 

Der vom B¿rgermeister erstellte Entwurf des 

Voranschlages 2024 ist in der Zeit vom 

20.11.2023 bis 05.12.2023 am Gemeindeamt 

zur ºffentlichen Einsicht aufgelegen. Jeder im 

Gemeinderat vertretenen Wahlpartei wurde bei 

Beginn der Auflagefrist eine Ausfertigung des 

Voranschlages ausgefolgt.  

Wªhrend der Auflagefrist wurden keine 

schriftlichen Stellungnahmen zum Voranschlag 

2024 eingebracht, er wurde somit einstimmig 

angenommen. 
 

5. Subventionsansuchen FF Loipersbach 

Die FF Loipersbach legt ein Subventions-

ansuchen zur Teilkosten¿bernahme f¿r Ersatz-

teile und Ausr¿stung in der Hºhe von                 

ú 1.952,52 vor. Dieser Antrag wurde einstimmig 

gewªhrt. 
 

6. Haftungs¿bernahme Abwasserverband 

WN-S¿d 

Der Abwasserverband WN-S¿d hat beschlos-

sen, eine PV - Anlage (250 kWp) umzusetzen 

und mittels Darlehen zu finanzieren. Als 

Darlehenssumme wurde ein Betrag in der Hºhe 

von ú 600.000,00 ausgewiesen. Aufgrund eines 

Vergabeverfahrens hat sich die Gesamtinves-

titionssumme auf ú 400.000,00 reduziert. 

Der Vorstand hat einstimmig die Vergabe des 

Darlehens in der Hºhe von ú 400.000,00 an die 

Raiba Region Wiener Alpen eGen mit einem 

Fix-Zinssatz von 4,125% p.a. bis 31.12.2033 

mit einer anteilsmªÇigen Haftungs¿bernahme 

durch die Mitglieder und einer Laufzeit von 25 

Jahren beschlossen.  

Der Anteil der Gemeinde Natschbach-

Loipersbach betrªgt 1,07% bzw. ú 4.300,00.  

Der Antrag zur ¦bernahme der Haftung wurde 

einstimmig angenommen. 
 

7. Dienstbarkeitsvertrag EVN Gasleitung 

Loipersbach 

Zwischen Netz N¥ GmbH und der Gemeinde 

Natschbach-Loipersbach sollen zwei Dienstbar-

keitsvertrªge abgeschlossen werden.  

Hierbei handelt es sich konkret um die 

Grundst¿cke 689/22 EZ 348 in KG Loipersbach 

und das Grundst¿ck 761 EZ 316 in KG 

Loipersbach.  

Der Grundeigent¿mer (Gemeinde Natschbach-

Loipersbach) rªumt der Netz N¥ und deren 

Rechtsnachfolgern im Eigentum der vertrags-

gegenstªndlichen Anlagen nachstehende ding-

liche Rechte in Form einer Dienstbarkeit ein:  

Das Recht, auf den in der Katastralgemeinde 

gelegenen Grundst¿cken: 

Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 14.12.2023 

Vorbehaltlich Genehmigung durch den Gemeinderat in der nªchsten Sitzung 



 

GEMEINDEZEITUNG______________________________________________________________________________________________ 

   ___________________________________________________________________________________________________ 

    12                                                                                        Mªrz  2024 

 

KG 23317 Loipersbach GstNr 761 EZ 316 ï 

Gasleitung und technische Anlagen 

KG 23317 Loipersbach GstNr 689/22 EZ 348 ï 

Gasleitung und technische Anlagen 

die bezeichnete Anlage gemªÇ Lageplan zu 

verlegen bzw. zu errichten. 

Der Antrag dies zu beschlieÇen wurde einstim-

mig angenommen. 
 

8. Verordnung ï  nderung der Bez¿ge der 

Gemeindemandatare  

In der Sitzung des N¥ Landtags am 25. Mai 

2023 wurde eine  nderung des N¥ Landes- 

und Gemeindebez¿gegesetzes 1997, der N¥ 

Gemeindeordnung 1973 sowie des N¥ Stadt-

rechtsorganisationsgesetzes beschlossen und 

am 10. Juli 2023 im Landesgesetzblatt f¿r 

Niederºsterreich kundgemacht (LGBl. Nr. 

36/2023). 

Die Gesetzesnovelle tritt am 1. Jªnner 2024 in 

Kraft und beinhaltet:  

¶  nderungen bei den Bez¿gen und Entschª-

digungen von Gemeindeorganen, 

¶ (sonstige) MaÇnahmen zur Verbesserung 

der sozialen Absicherung von B¿rgermeis-

terinnen und B¿rgermeistern und 

¶ die Schaffung einer Unvereinbarkeitsbe-

stimmung des Amtes der B¿rgermeisterin 

bzw. des B¿rgermeisters mit dem Funktions-

dienstposten der bzw. des leitenden Ge-

meindebediensteten f¿r neue B¿rgermeister-

innen und B¿rgermeister im Anwendungs-

bereich der N¥ GO 1973 (Neubekleidung 

des Amtes ab 1. Jªnner 2024). 

 nderungen bei den Bez¿gen und Entschª-

digungen von Gemeindeorganen 2.1. Allge-

meines 2.1.1. Anhebung der Bez¿ge der 

B¿rgermeisterinnen und B¿rgermeister. Die 

Bez¿ge der B¿rgermeisterinnen und B¿rger-

meister werden per 1. Jªnner 2024 angehoben 

auf folgende Prozentsªtze des Ausgangsbe-

trages:  

Gemeinden mit bis zu 1.000 Einwohnerinnen 

und Einwohnern (Ew.) 36 %  

Gemeinden mit 1.001 bis 2.500 Ew. 42 % 

Diese Bez¿ge sind gesetzlich festgelegt; Ge-

meinden kommt somit weiterhin keine Rege-

lungskompetenz dieser Bez¿ge zu. 

F¿r die Berechnung gelangt am 1. Jªnner 2024 

ausschlieÇlich der Ăniedrigeñ Ausgangsbetrag 

(vgl. Ä 11 Abs. 25 des Bundesverfassungs-

gesetzes ¿ber die Begrenzung von Bez¿gen 

ºffentlicher Funktionªre) und nicht mehr der 

erhºhte Ausgangsbetrag zur Anwendung. 

Letzterer war bisher f¿r die Berechnung der 

Bez¿ge von B¿rgermeisterinnen und B¿rger-

meister in Gemeinden bis 5.000 Einwohner-

innen und Einwohner maÇgeblich und wird 

nunmehr nur noch f¿r die Berechnung der 

Entschªdigungen der ¿brigen Gemeindeorgane 

aufgrund bestehender Verordnungen ¿ber 

Entschªdigungen der Gemeindeorgane heran-

gezogen. 

Eine neue Verordnung ¿ber die Entschªdigun-

gen der ¿brigen Gemeindeorgane wird not-

wendig, da auch diese ab 1. Jªnner 2024 vom 

niedrigen Ausgangsbetrag des B¿rgermeisters 

ermittelt wird. 

Das Sitzungsgeld entfªllt mit 1. Jªnner 2024; 

stattdessen ist ab diesem Zeitpunkt eine 

monatliche Entschªdigung in der Hºhe des 

gesetzlichen MindestausmaÇes der Entschªdi-

gung f¿r Mitglieder des Gemeinderates zu 

ermitteln. 

Die Gemeinde kann die Hºhe der Entschªdi-

gungen innerhalb der Grenzen jeweils der Stufe 

2 [1.001-2.500 Ew.] von Ä 15 Abs. 3 Z 1 und Z 

4 bis 6 N¥ Landes- und Gemeindebe-

z¿gegesetz 1997 festsetzen. Es ergeben sich 

folgende Grenzen f¿r die Entschªdigungen 

[gemessen am Ăniedrigenñ Ausgangsbetrag]:  

Vizeb¿rgermeisterin/Vizeb¿rgermeister: bis 

18,25 %  

Mitglieder des Gemeindevorstandes: bis 11 % 

Ortsvorsteherinnen/Ortsvorsteher: bis 11 %  

Vorsitzende der Gemeinderatsaussch¿sse: bis 

5,5 %  

Mitglieder des Gemeinderates: von 1,25 % bis 

2,75 % 

Nach eingehender Diskussion wurden folgende  
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Prozentzahlen zur Abstimmung gebracht: 

Vizeb¿rgermeister: 15 % 

Geschªftsf¿hrende Gemeinderªte/Gemeinderª-

tinnen: 7,5 % 

Vorsitzende von Aussch¿ssen: 4,0 % 

Gemeinderªte: 2,5 % 

Antrag des B¿rgermeisters: Der Gemeinderat 

mºge die vorliegende Verordnung beschlieÇen. 

Beschluss: Dieser Antrag wurde mit 17 

Stimmen (¥VP, FP¥ und 3x SP¥) daf¿r und 1 

Stimme SP¥ (GGR Mag. Markus Artner) 

dagegen, beschlossen. 
 

9. Friedhofsordnung 

Am 1. November 2016 trat die letzte Friedhofs-

ordnung in Kraft. In den darauffolgenden 

Jahren wurden am Friedhof neue Urnennischen 

und Urnenerdgrªber gebaut. Diese sind in der 

Letztfassung der FO noch nicht erfasst. Weiters 

gab es kleinere  nderungen bei der Ausge-

staltung der Grªber und Seitenwege, sowie die 

Erweiterung der Bezeichnung Ăeingetragener 

Partner/eingetragene Partnerinñ. 

Der Antrag auf Beschluss wurde einstimmig 

angenommen. 
 

10. Umweltausschuss ï Radbasisnetz 

Grundsatzbeschluss 

Im Zuge einer neuen Radverkehrsfºrderung 

des Landes N¥ fªllt unsere Gemeinde, gemein-

sam mit umliegenden Gemeinden, in die 

ĂPotenzialregion Neunkirchen Westñ, f¿r welche 

seitens des Landes in Zusammenarbeit mit 

einem externen Planungsb¿ro die Planung 

eines ĂRadbasisnetzesñ erfolgte.  

Als Ergebnis wurde nun ein Entwurf vorgelegt, 

welcher Ziele und MaÇnahmen zur Verbes-

serung der Radverkehrsinfrastruktur in unserer 

Gemeinde vorsieht. Bei der Umsetzung dieser 

MaÇnahmen kºnnen durch die Gemeinde 60 

bis 70% Fºrdermittel lukriert werden.  

In der Sitzung des Umweltausschusses am 

27.11.2023 wurde der vorliegende Entwurf 

sowie dieser Grundsatzbeschluss vorberaten, 

wobei folgende MaÇnahmen prioritªr umgesetzt 

werden sollen:  

NL02: Radverkehrsanlage in der KoisserstraÇe 

(Prioritªt 1 gem. RBN)  

NL05/NL06: Radverkehrsanlage Verbindung 

NK mit Ortseinfahrt Natschbach (Prioritªt 2 

gem. RBN)  

NL09: Radverkehrsanlage Br¿cke L139 

Richtung Peisching (Prioritªt 2 gem. RBN)  

Gegenstand dieses Grundsatzbeschlusses soll 

es sein, mit Vorplanungen, Vorgesprªchen so-

wie Machbarkeits¿berlegungen hinsichtlich der 

Umsetzung von MaÇnahmen des Radbasis-

netzes zu beginnen.  

Hierf¿r soll der B¿rgermeister gemeinsam mit 

dem Mobilitªtsgemeinderat eine koordinierende 

Rolle einnehmen. Vergaben sowie Beauftra-

gungen sind nicht Gegenstand dieses Grund-

satzbeschlusses und sind separat im Gemein-

derat zu behandeln. 

Dieser Beschluss wurde einstimmig gefasst. 
 

11. Umweltausschuss ï PV - Anlage ï 

Beschluss der Auftragsvergabe 

Der Umweltausschuss stellt den Antrag, der 

Gemeinderat mºge beschlieÇen, die dritte PV - 

Anlage - bezugnehmend auf den Grundsatzbe-

schluss aus 2022 ï und darauffolgendem Ver-

gabebeschluss laut Projektbeschreibung auf 

dem Dach des Gemeindeamtes, resp. dem 

Flachdach des Proberaumes des Musikver-

eines zu errichten. 

Dem wurde einstimmig zugestimmt. 
 

12. Berichte 

Der B¿rgermeister berichtet ¿ber: 

¶ Umzªunung Spielplatz Natschbach fertig-

gestellt ï Anregung von GGR Ing. 

Christian Rasner 

¶ Bericht USV Wasserschacht ï Bewªsser-

ung ï aktueller Stand 

¶ Bericht GR Michael Stellwag MA ï Reise 

nach Br¿ssel und Sitzung Kleinregion 

Schwarzatal ï Fºrdermºglichkeiten 

¶ Bericht GGR Ing. Christian Rasner ï 

Biberproblematik Ameisbach  
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Wir gratulieren ... 

REIS Marianne zum 85er 

RATH Franz zum 85er 

PIRIBAUER Roswitha und 

 Ludwig zur Goldenen Hochzeit 

REINHARTER Gertrude  

zum 80er 

Wir gratulieren Vizeb¿rgermeister Ewald Blochberger 

ganz herzlich zu seinem 60. Geburtstag und 

 GGR Ing. Christian Rasner zum 40. Geburtstag. 
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DI GABLER Hubert zum 85er 

WAND Franz zum 95er 

SCHITKOWITZ Alois zum 80er 

STEPHANEK  Johanna zum 80er 

M¦HLHOFER Reinhard zum 80er 

FUCHS Franz zum 85er 

JOHANN Irmgard zum 80er REINDL Franz zum 90er 
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Wir freuen uns über euch ... 

STURM Marleen 

RINGHOFER Livia 

GL¥CKEL Matheo 

SZUTTER Liam 

ZBURNIK Karolina 


